
ach wie vor nehmen deutich weniger Väter als Mütter die ihnen gesetzlich zustehenden
IOnate mit Elterngeld in Anspruch. So entfielen im Jahr 2019 nur knapp 10% der insgesamt 
Tinanzierten Elterngeld-Monate auf Väter. Das Bundesfamilienministerium stellte finanzielle 
Mittel bereit, um mehr über diese geringere Väterbeteiligung und ihre Ursachen in Erfahrung 
Zu bringen. In der bundesweit angelegten Studie werden 2937 repräsentativ ausgewählte 
junge Väter befragt, deren Kinder im Zeitraum von 12 Monaten vor der Befragung geboren 
sind. Im Rahmen einer schriftlichen standardisierten Befragung werden die Väter gebeten, 
Auskunft darüber zu geben, wie (lange) sie Elternzeit nutzen und welche Vorstellungen über 

und Erfahrungen mit Elternzeit sie haben. 
Aufgabe 1: Dabei interessiert auch, wie die Dauer der Nutzung von Elterngeld (in Monaten) 
mit der beruflichen Stellung der Väter zusammenhängt. Hier ergibt sich folgende Datenlage 
(Väter in Ausbildung, Selbstständige sowie arbeitslose Väter können hier nicht berücksichtigt 
werden): Insgesamt 33% aller 2937 befragten Väter weisen einen Facharbeiterstatus auf, 
von diesen Vätern machen knapp zwei Drittel (64,7%) keinen Gebrauch von der Elternzeit, 

wohingegen dieser Anteil bei verbeamteten Vätern bei 22,6% liegt. Die Väter, die ein der 

Zwei Monate lang Elterngeld beziehen, sind zu 48,3% Angestellte. Insgesamt 176 verbe- 

amtete Väter beziehen 3 Monate oder länger Elterngeld, dies trifft auch für 93 Väter mit 

Facharbeiterstatus. Insgesamt 27,78% aller befragten Väter erhalten 1 oder 2 Monate, 410 
Väter tun dies mindestens 3 Monate oder länger. 15,35% aller Väter sind verbeamtet. 

a. Nutzen Sie die gegebenen Informationen, um die Zellen der nachfolgenden Kreuztabelle 

mit den jeweiligen absoluten Häufigkeiten und den Spaltenprozentuierungen aufzufüllen.(4P) 

berufliche Stellung 

A D 

B 

C 

Gesamt 

b. Bitte tragen Sie für die mit einem Grofßbuchstaben gekennzeichneten markierten Zellen 
zusätzlich den jeweils geforderten Wert in die Tabelle ein und beschreiben Sie mit einem 
vollständigen Satz, was dieser von Ihnen berechnete Wert inhaltlich aussagt. (4P) 

Zelle geforderter Inhaltliche Bedeutung des berechneten Werts 

Wert 
A erwartete 

Häufigkeit 

Zeilensumme 

Residuum 

D Spalten% 
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C. Nutzen Sie die Berechnung einer Prozentsatzdifferenz, um Väter, die als Angestellte 

arbeiten, mit verbeamteten Vätern zu vergleichen. Bilden Sie einen vollständigen Satz, um 

Ihr Ergebnis zu beschreiben. (2P) 

Berechnung: 

d. Nutzen Sie die Berechnung eines odds ratios, um die Chance eines Vaters drei oder mehr 

Monate Elterngeld zu beziehen gegenüber kein Elterngeld zu beziehen bei verbeamteten 

Vätern im Vergleich zu Vätern mit Facharbeiterausbildung zu bestimmen. Bilden Sie einen 

vollständigen Satz, um Ihr Ergebnis zu beschreiben. (2P) 

Berechnung: 

e. Für die bivariate Verteilung aus a. wurde chi? berechnet. Bitte erläutern Sie sehr genau, 

was Sie dem Wert chi2=377,5 entnehmen können und was er lIhnen nicht sagt. (2P)) 

Aufgabe 2: Die Väter wurden gebeten, auf einer fünffach gestuften Antwortskala (1="gar 

nicht unterstützend"; 5= ,sehr unterstützend") anzugeben, wie der jeweilige Arbeitgeber auf 

den Wunsch nach Elternzeit reagiert hat. Er ergibt sich folgende Datenlage 

berufliche Stellung der Väter 
Facharbeiter 
Angestellte 

Q 
2,57 
3,29 

3,16 
3,74 

4.01 
4.52 

Bitte interpretieren Sie unter inhaltlichen Gesichtspunkten vergleichend die Einschätzung der 

Väter nach ihrer beruflichen Stellung.(3P) 
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Aufgabe 3: In der standardisierten Befragung der Väter wurde u.a. die genaue Dauer der in 

Anspruch genommenen Elternzeit erfasst. Außerdem wurde auch das Merkmal ,berufliche 

Zufriedenheit" mithilfe einer Skala erhoben und die Väter nach ihrem jeweiligen Skalenwert 

den Gruppen hohe/mittlere/niedrige berufliche Zufriedenheit zugeordnet. Die Tabelle zeigt für 

18 Väter die Dauer ihrer Elternzeit (in Monaten) nach beruflicher Zufriedenheit. 

berufliche Zufriedenheit 
mittel hoch niedrig 

Es soll untersucht werden, wie stark die 

Dauer der Elternzeit von der Zufriedenheit 

mit der beruflichen Situation abhängt. 

Spielt diese Variable eine wesentliche 

Rolle oder sind für die Dauer der in 
Anspruch genommenen Elternzeit 

mehrheitlich andere Variablen von 

Tab.: In Anspruch genommene Elternzeit Bedeutung? (4P) 
nach beruflicher Zufriedenheit 

Aufgabe 4: Da das Forschungsteam sich auch für Zusammenhänge mit Merkmalen der 
Herkunftsfamilie der Väter interessiert, wird auch die Anzahl der Geschwister erhoben. mit 
denen die Väter selbst aufgewachsen sind. Es liegen Angaben von 2369 Vätern vor. Die 

nachfolgende Abbildung zeigt das Ergebnis. 
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Anzahl Geschwister

a. Wählen Sie die Ihnen geeignet erscheinenden statistischen Kennwerte, um zentrale Lage 

und Streuung der Verteilung zu ermitteln. Beschreiben Sie Ihr Ergebnis. (4P) 

Berechnungen (bitte verwenden Sie die Ruckseite, falls mehr Platz benötigt wird) 

b. Bitte geben Sie bei den nachfolgenden Aussagen per Kreuz an, ob diese bezogen auf 

die obige Verteilung zutreffend oder nicht zutreffend sind (bitte beachten Sie: bei einer 

falschen Antwort wird jeweils ein halber Punkt abgezogen). (3P) 

richtig falsch 

Aussage 
Der Wert für den Schiefekoeffizienten der Verteilung trägt ein positives 

Vorzeichen. 
Die bei ca. 2,5 Geschwistern liegende Varianz der Verteilung sagt 

uns, dass ca. 68% der Väter zwischen 0 und 5 Geschwistern haben. 
Der Abstand vom ersten Quatil zum Median ist kleiner als der 

Abstand vom Median zum dritten Quartil. 
Der Median der Verteilung hat einen niedrigeren Wert als das arith- 

metische 
Der Standardmessfehler des Mittelwert wird nahe bei 0 liegen bzw. 

einen sehr kleinen Wert annehmen. 
Für die gegebene Verteilung ist der Quartilabstand als Maß für die 

Streuung informativer als die Standardabweichung. 

er 
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c. Stellen Sie sich vor, dass das Statistikprogramm SPSS bei dem von Ihnen durchgeführten 

statistischen Test das Ergebnis p=0,0043 ausgibt. Was genau drückt dieser Wert für p aus? 

(2P) 



{ "type": "Document", "isBackSide": false }


{ "type": "Document", "isBackSide": false }


{ "type": "Document", "isBackSide": false }


{ "type": "Document", "isBackSide": false }


{ "type": "Document", "isBackSide": false }

